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06. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
15.09.2015 

Datum der Einladung 
 
08.09.2015 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
18:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
19:35 Uhr 

 
 
 
Anwesend sind: 
 
Vorsitzende/r 
Meisenberg, Stefan Bürgermeister     
 
Ratsmitglieder CDU 
Bringheli, Salvatore CDU   Vertretung für Herrn 

Christian Abstoß 
Fuchs, Timo CDU     
Hüttenmeister, Monika CDU     
Jaeger, Carsten CDU     
Kemper, Karl-Wilhelm CDU     
Korthaus, Günther CDU     
Stötzel, Manfred CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Maurer, Holger SPD     
Meckel, Birgit SPD     
Schramm, Markus SPD   Vertretung für Herrn Sven 

Wottrich 
Vetter, Anke SPD     
 
Ratsmitglieder FDP 
Rittel, Jürgen FDP     
 
Ratsmitglieder UWG 
Schellberg, Wolfgang UWG     
 
Ratsmitglieder GRÜNE 
Zander-Wörner, Kirsten GRÜNE     
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Es fehlten entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder CDU 
Abstoß, Christian CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Wottrich, Sven SPD     
 
Ratsmitglieder DIE LINKE 
Gumprich, Dieter DIE LINKE     
 
 
von der Verwaltung 
 
Himmeröder, Manfred 
Krüger, Monika 
Müller, Volker 
Schorde, Susanne 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Haupt- und Finanzaus-
schuss ordnungsgemäß und fristgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
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Gewinnausschüttung Kreissparkasse Geschäftsjahr 2014 
 

Drucksache Nr. 
BV/093/15 

 
Der Vorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt und der Ausschuss gibt sein Mei-
nungsbild ab. 
 
Bürgermeister Meisenberg erläutert, dass die Fraktionen bisher signalisiert hatten, 
dass in diesem Jahr eine vollständige Verwendung für die 600-Jahrfeier erfolgen soll 
und in dem darauffolgenden Haushaltsjahr 2016 diese Gewinnausschüttung voll-
ständig dem allgemeinen Haushalt der Gemeinde zugeführt solle. Er macht aller-
dings darauf aufmerksam, dass heute eine Grundsatzentscheidung erfolgen muss, 
da eine entsprechende Vorgehensweise im derzeitig gültigen Haushaltssanierungs-
plan vorgesehen sei. Der Grundsatzbeschluss könne jedes Jahr in Verbindung mit 
einem entsprechenden Deckungsvorschlag revidiert werden. 
Auf Bitten des Ausschusses lässt er daher getrennt über die 3 Beschlussabsätze ab-
stimmen. 
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Dies hat folgendes Ergebnis: 
 
Absatz 1: 
 
einstimmig 
 
Absatz 2: 
 
8 Ja-Stimmen 
7 Nein-Stimmen 
 
Absatz 3: 
 
einstimmig 
 
Dies ist die Beschlussempfehlung für den Rat. 
 
 
 
Beschluss: 
 

 

 
1. Der Betrag in Höhe von 45.703,66 Euro wird vollständig für die 600-Jahrfeier der  

Gemeinde im Jahr 2017 verwendet. Bis zur abschließenden Verwendung mindern 
sämtliche bereits angesparten Beträge für die 600-Jahrfeier aus der Gewinnaus-
schüttung der Kreisparkasse Köln den Bedarf an Kassenkrediten der Gemeinde.  

 
2. Ab dem Haushaltsjahr 2016 wird die Gewinnausschüttung vollständig dem  
    allgemeinen Haushalt zugeführt. 
 
3. Der anliegende Antrag des Rehasportvereins Marienheide Kempershöhe 2014  
    e.V., welcher am 23.06.2015 bei der Gemeinde eingegangen ist, erhält eine  
    entsprechende Mitteilung, dass im Jahr 2015 kein Aufruf für die Verteilung der  
    Gewinnausschüttung erfolgt.  
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

  

 
Neue Dienstanweisung für die Finanzbuchhaltung 
 
Bürgermeister Meisenberg spricht die neue Dienstanweisung an, welche nach den 
Vorgaben der Gemeindeprüfungsanstalt erarbeitet wurde. Er teilt mit, dass diese 
heute an alle Ratsmitglieder per Email übermittelt worden sei. 
 
RM Jaeger macht die Verwaltung auf einen Fehler aufmerksam. Dieser wird verwal-
tungsseitig überprüft. 
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Erstaufnahmestelle für Flüchtlinge im ehem. VdK-Heim sowie Unterbringung 
von Asylbewerbern in Marienheide 
 
Bürgermeister Meisenberg teilt mit, dass derzeit 140 Personen in insgesamt 21 Ob-
jekten mit 30 Wohnungen dezentral untergebracht sind. Davon sind 30 Personen nur 
geduldet, was somit zu Lasten des Gemeindehaushaltes geht. 
 
Er informiert den Ausschuss ausführlich über die erfolgte Unterbringung von 150 
Flüchtlingen in der Nacht von Montag auf Dienstag im ehem. VdK-Heim sowie den 
ganzen organisatorischen Ablauf, seit der Entscheidung der Bezirksregierung Köln. 
Er erwähnt nochmals die bisher ablehnende Haltung der Bezirksregierung Köln zur 
Unterbringung im VdK-Heim. Seit der plötzlichen Entscheidung der Bezirksregierung 
am 11.09.2015 und einer langen Krisensitzungen des Oberbergischen Kreises wurde 
das ehem. VdK-Heim zur Erstaufnahmestelle für 210 Flüchtlinge umfunktioniert. Er 
berichtet von einer organisatorischen und beindruckenden Leistung aller helfenden 
Stellen wie THW, DRK, Malteser, Feuerwehr, 21 Firmen, Ärzten, Kreisverwaltung 
usw..  
Für die Sicherheit sorgt eine private Security-Firma sowie Polizei. Die Aufenthalts-
dauer der jetzigen Flüchtlinge beläuft sich auf ca. 3 bis 5 Wochen, somit ohne Schul-
pflicht. Offene Plätze werden bei Bedarf neu besetzt. 
 
Morgen findet um 10.30 Uhr ein neuer Termin des „Krisenstabes“ in Kotthausen statt. 
Ein weiteres Objekt zur Unterbringung im Kreisgebiet steht bereits auf der Prioritäten-
liste. 
Des Weiteren weist Bürgermeister Meisenberg auf die morgige Informationsveran-
staltung für Anwohner und Interessierten in der Schützenhalle in Müllenbach hin. 
Diese wird vom Kreis organisiert. Entsprechende Informationen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde. 
 
Entwicklung Bahnhofstraße/Ortskern Marienheide 
 
RM Rittel erkundigt sich nach dem Sachstand bzw. fragt nach, ob es neue Interes-
senten gibt. 
Verwaltungsseitig wird mitgeteilt, dass im Rahmen einer ersten Bürgerkonferenz am 
Dienstag, den 03. November 2015, 18:00 Uhr, im Pädagogischen Zentrum der Ge-
samtschule, die Verwaltung und das beauftragte Planungsbüro über die Planungs-
ziele und den Planungsablauf des mehrstufig angelegten Verfahrens informieren. 
Gleichzeitig sind die Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, die Stärken und Schwä-
chen des Ortskerns zu diskutieren und ihre Wünsche und Ideen einzubringen. Einge-
laden sind Grundstückseigentümer, Bewohner und Gewerbetreibende im Ortskern 
sowie alle interessierten Bürger.  
 
 
 
Vorsitzender:  Schriftführerin: 
 
gez. 
Stefan Meisenberg 
Bürgermeister 

  
gez. 
Susanne Schorde 
 

 


